
19. Ballenstedter 

Palliativtag 

Lungenklinik Ballenstedt/Harz  

14. November 2020 

 

 
Lungenklinik Ballenstedt/Harz GmbH 
Robert-Koch-Str. 26-27 
06493 Ballenstedt 
 
   

Tel: 039483 70-0 
Fax: 039483 70200 
Mail: info@lungenklinik-ballenstedt.de 
Internet: www.lungenklinik-ballenstedt.de 
 

 

Teilnahmegebühr 19. Ballenstedter Palliativtag:  

10,00 Euro/Person 

 

Bitte überweisen Sie die Gebühr bis zum 

10.11.2020 auf das Konto der 

Lungenklinik Ballenstedt/Harz GmbH bei der  

Bank für Sozialwirtschaft Magdeburg 

 

IBAN  DE76 8102 0500 0004 4300 03 

BIC  BFSWDE33MAG 

Kennwort Palliativtag 2020 

 

(alternativ Bezahlung bei Besuch der Veranstaltung)  

Titelbild: Ausschnitt aus „Theseus und der Minotaurus“ aus der 
Geschichte von Theseus von Master of Campana Cassoni 

(Musee du Petit Palais, Avignon, France) 



Sehr geehrte, liebe Mitstreitende in Sachen  

Palliativmedizin und Hospizdienst, Hauptamtliche 

und Ehrenamtliche, Familien, Betroffene und  

Interessierte, 

 

wir freuen uns, Sie trotz Corona-bedingter 

schwieriger Zeiten in alter Tradition zu unserem 

nunmehr 19. Ballenstedter Palliativtag in die  

Lungenklinik Ballenstedt einladen zu können.  

In der Behandlung und Betreuung schwerkranker  

Patienten ergeben sich immer wieder auch  

ethische Aspekte und es eröffnen sich  

unvermeidlich Blicke in und auf das Umfeld  

unserer Patienten. In diesem Jahr möchten wir 

neben der besonderen Betrachtung von  

Patienten mit hämatologischen Erkrankungen 

einen Teil dieser Aspekte in den Mittelpunkt  

stellen. Die Versorgung unserer Patienten,  

unserer Angehörigen und Lieben fordert und 

überfordert manchmal. Wie weit sollen wir  

gehen? Was ist zumutbar? Wo sollten die  

Grenzen liegen? Und bei alledem, wer kann  

Helfen, aus dem manchmal entstehenden Laby-

rinth herauszufinden? Nicht umsonst gab Ariadne 

ihrem geliebten Theseus den berühmten Faden, 

um nach dem Sieg über Minotaurus wohlbehalten 

aus dem Labyrinth zurückzufinden. Wir hoffen, 

einen Teil der Fragen beantworten helfen zu  

können. 

 

Wir freuen uns wieder auf anregende Gespräche 

an einem besonderen Tag in der Lungenklinik 

Ballenstedt! 

 
 
Ihre 

Dr. med. K. Conrad, 

das Palliativteam und der Hospizdienst 

 

Programm 
 
 9:00 Ankommen und Begrüßung            
 CÄ Dr. K. Conrad, A. Blasi, R. Rath 

 Lungenklinik Ballenstedt/Harz GmbH 

 

 9:15 Besonderheiten bei Patienten mit  

 hämatologischen Erkrankungen  

 in palliativer Situation 

 Prof. Dr. med. Christoph Kahl  

 Chefarzt der Klinik für Hämatologie, 

 Onkologie und Palliativmedizin 

 Klinikum Magdeburg 

  

10:15 Ernährung am Lebensende — 

 ethische Herausforderung 

 Dr. phil. Arnd May  

 Medizinethiker, Klinischer Ethiker  

 Geschäftsführer Zentrum für Angewandte 

  Ethik Erfurt 

 

 

11:15 Pause 

 

 

11:45 „Auf Hausbesuch mit Ariadne“ — 

   Angehörige begleiten und  

 befähigen 

 Hermann Reigber 

 Diplom-Theologe, Krankenpfleger,  

 Diplom-Pflegewirt 

 Geschäftsführender Leiter  

 Christophorus Akademie München 

  

 

12:50 Abschluss 
  

Musikalische Umrahmung mit                     

 Daniel Jack Wolf, Quedlinburg         

(Gitarre und Gesang) 
  

       Mittagsbuffet im Foyer 

       

 

 

Wir danken folgenden Firmen                                     

für die  Unterstützung des                               

wissenschaftlichen Programms: 

 

Roche Pharma AG (1.000 €) 

Takeda Pharma GmbH & Co. KG (650 €) 

AstraZeneca GmbH (600 €)  

Löwenstein medical GmbH & Co. KG (500 €) 

Novartis Pharma GmbH (500 €) 

Pfizer Pharma GmbH (500 €) 

Grünenthal GmbH (400 €) 

MSD Sharp & Dohme GmbH (350 €) 

ewimed GmbH (300 €) 

Trigal Pharma GmbH (300 €) 

HIPP GmbH & Co. Vertrieb GmbH (250 €) 

PubliCare GmbH (200 €) 

 

 

 

 

     Aufgrund der Pandemie-Situation    

     findet die Fortbildung unter Wahrung  

     besonderer Hygienemaßnahmen statt  

     (Konzept s. Homepage). 

     Eine Anmeldung ist zur Einhaltung der  

     Hygienebestimmungen verbindlich  

     notwendig. 

 

Fortbildungspunkte für Ärzte und                       

Pflegepersonal sind beantragt. 


